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Unsern kranken Wehrmännern.
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Der Krieg, welcher die Schweiz bis jetzt nur indirekt in Mi §>

leidenschaft zog, fordert dennoch unter unsern wachehaltend( ^
Truppen seine Opfer, infolge der grossen Anstrengungen, die d •
aktive Dienst mit sich bringt. Hauptsächlich ist es die Tuberkulös o +i
die in mannigfachen Erscheinungen auftritt. £i

In Leysin, dem waadtländischen Kurort, wurde Ende 1915 ei

Klinik für an Tuberkulose erkrankte Soldaten eröffnet. Um c 2
Kranken anregende Beschäftigung und einen bescheidenen Verdie
zu verschaffen, hat der Oberarzt, Herr Doktor Bollier, eine We
stätte einrichten lassen, in der die Soldaten hölzerne Spielsach
Seil- und Knüpfarbeiten, Stickereien und Teppiche, sowie H
Schnitzereien anfertigen. Um dem Platzmangel vorzubeugen, ist ne'

der Klinik ein Keubau erstellt worden, der im Erdgeschoss sc

Werkstätte und in den übrigen Stockwerken Schlafräume enti
die gestatten, weitere 30 Soldaten aufzunehmen. Der Erlös
Broschüre von Dr. Rollier, Sonnenbehandlung und Arbeitskur in
Militärklinik zn Leysin, soll die nötigen Mittel verschaffen, um i

zweckmässige Einrichtung zu erhalten. Diese kleine Schrift, mit
21 gelungenen Bildern, führt dem werten Leser, die Lebensw«
die Behandlungsart, sowie die Beschäftigung der Soldaten in
ausführlicher Weise vor Augen.

Wer demnach unsern kranken Soldaten das Los erträglicher
gestalten will, kaufe ein solches Album zum Preise von Fr. 1.50.

Zu beziehen bei Füsilier Setz, 11/60, Militärklinik Leysin, Waadt.
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